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Erster Rübenroder von 
Hermann Paintner

Gründung Familienunternehmen
ROPA Fahrzeug- und Maschinenbau

Weltmarktführer in Herstellung und Ver-
trieb von selbstfahrenden Hochleistungs-
maschinen für die Ernte, Reinigung und 
Verladung von Zuckerrüben

1972

Vom Landwirt zur professionellen Rübenerntetechnik...

1986

2011



Ein Riesen-»Geschütz«, 
dieser sechsreihige
Rüben-Vollernter. In 
der Fachwelt hat diese 
Maschine bereits einiges 
Aufsehen hervorgerufen.

1972
 So fing alles an:

Bereits 1972 hat Hermann 

Paintner, mit 25 Jahren,

seinen ersten selbstfahrenden 

Zuckerrüben-Vollernter

konstruiert und gebaut.



Mit begrenzten Mitteln, dafür aber mit umso größerer Begeisterung 
und Zielstrebigkeit ging Hermann Paintner an sein Werk.

Das daraus ein so großer Erfolg werden sollte, hat damals wohl niemand geahnt.



Die Extraklasse.

Der lange Weg vom ersten Rübenvollernter zum euro-Tiger ...

... vom Reinigungsband zur euro-Maus.

1972 1986

Es war im Jahr 1972, als Hermann 
Paintner als 25-jähriger Landwirt auf 
dem elterli chen Betrieb seinen ersten 
selbstfahrenden Zucker rüben vollernter 
konstruiert und gebaut hat.

Unterstützt wurde er von Freunden und
vor allem von seinen Eltern, die seinem
besonderen Interesse und seiner Leiden-
schaft für technische Konstruktionen mit 
großer Offenheit gegenüber standen.

Aus überwiegend gebrauchten Teilen hat 
er die erste Maschine gefertigt. Bei den 
umliegenden Schrotthändlern war er ein 
gern gesehener Gast.

Alt waren die Teile seiner Maschine, neu 
seine Ideen. Als jugendlichen Idealisten, 
ohne viel praktische Erfahrung, hat ihn 
die Fachwelt zunächst abgestempelt. 
Gänzlich ohne fundierte technische 
Ausbildung, haben sie ihm keine, bzw. 
kaum eine Chance gegeben. Und doch, 
die Zukunft hat sie eines Besseren be-
lehrt. 

Die mutige Ausdauer von Herrmann 
Paintner wurde bereits zwei Jahre spä-
ter - 1974 - mit Erfolg belohnt, denn 
Interessenten für weitere Maschinen wa-
ren gefunden, und so wagte er sich mit 
einem Partner an die Produktion des 
Zuckerrübenvollernter in Klein serie.

Das „System Paintner“ wurde schnell 
zum Inbegriff sechsreihiger und selbst-
fahrender Rübenerntetechnik in Deutsch-
land und im europäischen Ausland. 

1986 ist das Gründungsjahr der ROPA 
Fahrzeug- und Maschinenbau GmbH
mit landwirtschaftlichem Betriebssitz in
Sittelsdorf. Von neuen Ideen beseelt 
und mit großer Energie machte sich 
Hermann Paintner daran, eine ein-
fachere, günstigere Version eines 
Zuckerrübenvollernters zu konstruieren.

Bei der Südzucker AG war Hermann 
Paintner bereits als namhafter Kon-
struk teur bekannt, so dass ihm 1987 die 
Umsetzung eines patentierten Rüben-
ladegerätes angetragen wurde. 

ROPA erwarb die Lizenz und begann bald 
mit der Produktion der „Lade-Maus“, 
wie sie in der Fachwelt genannt wird. 
Die Maus übernimmt das Reinigen und 
Laden der Zuckerrüben von der Miete am 
Feldrand auf den LKW auf der Straße, der 
die Ladung dann ab in die Zuckerfabrik 
transportiert.

Im Jahr darauf, 1988, begann die Neu-
konstruktion eines Zuckerrübenvollern-
ters, der ROPA auf dem Markt den durch-
schlagenden Erfolg bringen sollte. 

Die darauf folgenden Jahre der stetig ex-
pandierenden Firma stehen im Zeichen 

der Fortentwicklung und Verbesserung 
der Landmaschinentechnik. Die nun fol-
genden Jahreszahlen können die rasante 
Entwicklung von ROPA lediglich andeu-
ten:

-  1992 wird der bis dahin weltgröß-
te Bunkerköpfroder mit 35 m³ (22 to) 
Bunkerinhalt konzipiert. Im selben Jahr 
wird bei der Maus die Aufnahmebreite 
von 6,7 m auf 8,3 m erhöht

-  1996 wird die Kettenaufnahme bei der 
„Maus“ von der Walzenaufnahme ab-
gelöst

1986 1987

1998 1999

1999 2000



... seit über 39 Jahren
innovative Technik für die Rübenernte!

Der lange Weg vom ersten Rübenvollernter zum euro-Tiger ...

1989 1991 1993 1995

-  2006 entwickelt ROPA ein neues
Schlegleraggregat für extrem verun-
krautete Rübenfelder mit schwierigen 
Rodebedingungen passend zum ver-
stopfungsfreien PR-Rodeaggregat.

-  2006 - zur Maschinenvorführung in Se-
ligenstadt wird erstmals eine Vorserie
der neu entwickelten euro-Maus 3 vor-
gestellt, die sich durch ein hohes Maß 
an Bedienerfreundlichkeit, Zuverlässig-
keit und Wartungskomfort auszeichnet

-  2007 - für den Straßentransport der 
PR-XL Rodeaggregate wird eine neue 
Systemlösung präsentiert 

-  1998 ist das Entstehungsjahr des euro-
Tigers und der euro-Maus

-  2001 wird der Knickwinkel des euro-
Tigers von 15° auf 30° erweitert - da-
durch erhöht sich seine Wendigkeit

-  2005 werden die ersten neuentwi-
ckelten und verstopfungsfreien PR-Ro-
deaggregate mit höherem Durchsatz 
und deutlich weniger Verschleiß in Serie
gebaut

-  Seit 2005 wird der euro-Tiger V8 ge-
fertigt; Eine neue Gesamtkonzeption 
steigert Leistung, Komfort und Wirt-
schaftlichkeit 

-  2007 - Serienstart der euro-Maus 3, 
zahlreiche neue Praxislösungen werden 
auf der Agritechnica vorgestellt

-  2009 - zahlreiche Detailverbesserungen 
beim euro-Tiger V8-3 steigern dessen 
Wirtschaftlichkeit und sorgen für  noch 
mehr Komfort

-  2011 - das Serienmodell der euro-Maus 4
mit 10,2 m breitem Aufnahmesystem, 
Gegengewichtsarm und anhebbarer 
Kabine begeistert in der Praxis. Der 
euro-Tiger V8-4 mit Micro-Topper und 
zahlreichen Neuentwicklungen wird auf 
der Agritechnica präsentiert.

1989 1990 1994 1996

2005 2007 2009 2011

2001 2004 2007 2011



Zentrale
Kundendienst

CNC-Fertigung

Zuschneiderei

Zentrallager

Rahmenbau / Schweißerei

Pilot- und Versuchsbiogasanlage

Stammwerk - Sittelsdorf
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Kantine

Schulung

Service

Entwicklung

Montage / Lackiererei

Ausbildungszentrum

Lager

Neue Montagehallen - 23000 m2

Beginn Erdarbeiten: November 2011



France

ROPA Tochterunternehmen für Service und Vertrieb
ROPA FRANCE gegr. 1996, 23 Mitarbeiter
280 rue du Château ∙ F-60640 Golancourt
Tel.: +33-3 44 43 44 43 ∙ Fax +33-3 44 43 44 88
www.ropa-france.fr
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Polska

ROPA Tochterunternehmen für Service und Vertrieb
ROPA POLSKA gegr. 2007, 32 Mitarbeiter
ROPA Polska Sp.z o.o. 
Blonie,ul.Przemyslowa 4 ∙ PL-55-330 Miekinia
Tel.: +48-717 767 200  ∙ Fax +48-717 767 201
www.ropapolska.pl



Ukraine

ROPA Tochterunternehmen für Service und Vertrieb
ROPA Ukraine gegr. 2003, 39 Mitarbeiter
Popowitscha Str. 35, UA 09431 Polkownitsche,
Rayon Stawitsche, Kiew Gebiet, Ukraine
Tel.: +380 4564 250-21 ∙ Fax +380 4564 250-35
www.ropa.in.ua
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Russland

ROPA Tochterunternehmen für Service und Vertrieb
ROPA RUSSLAND gegr. 2005, 30 Mitarbeiter
Gebiet Lipezk, Tchapligin
RUS-399921 Rostchinski
Tel.: +7-474-752-51-70 ∙ Fax +7-474-752-51-71
www.ropa-rus.ru



Povolzihe

ROPA Tochterunternehmen für Service und Vertrieb
ROPA Povolzihe gegr. 2008, 18 Mitarbeiter
Spartakovskaja Str. 2
RUS 420107 Kazan, Republik Tatarstan
Tel.: +7-843-278-20-64 ∙ Fax +7-843-278-20-64
www.ropa-volga.ru
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International

China (3 LKWs für eine Bunkerladung notwendig)

USA

Kanada

Kanada

Kanada

Moldawien

West-Ukraine

Österreich

USA
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Der ROPA euro-Tiger ist der weltweit 
stärkste und leistungs fähigste Köpf-
rodebunker in seiner Klasse.

Nach mehr als 20 jähriger Erfahrung 
mit zweiachsigen Zuckerrübenvoll-
erntern, setzt ROPA seit 1994 beim 
Rübenroder ausschließlich auf das 
bodenschonende Fahrwerkskonzept 
mit drei großvolumig bereiften An-
triebsachsen.

Der effi ziente euro-Tiger V8 erledigt 
alle zur Ernte notwendigen Arbeits-
vorgänge wie das Köpfen, Roden und 
Reinigen der Rüben sowie letztendlich 
das Entladen des Bunkers an der Mie-
te. Der euro-Tiger wird über fünf Bor-
drechner gesteuert und überwacht. 
Automotives Fahren - d.h. durch Be-
tätigen des Fahrpedals oder Joystick 
werden Antrieb und Motordrehzahl 
zugleich angesteuert, dies sorgt für 
eine Entlastung von Umwelt und Fah-
rer.

Mit einem Schlegler wird das Rüben-
blatt entfernt. Beim Integralschlegler 
PISh wird das zerkleinerte Rübenblatt 
zwischen den Reihen abgelegt. Über 
diese Standardausrüstung hinaus bie-
tet der euro-Tiger auch die Möglich-
keit des seitlichen Blattauswurfs mit 
Blattteller, der das gehäckselte Rü-
benblatt über die gerodete Fläche ver-
streut. Für wechselnde Anforderungen 
bietet ROPA einen Allroundschlegler, 
bei dem zwischen Blattauswurf und 
Integral umgeschaltet werden kann.

Der neue Micro-Topper mit Schnitt-
stärkenautomatik ist fortan bei ROPA 
serienmäßig. Mit dem Micro-Topper 
läßt sich der gewachsene Rübenertrag 
ernten. Zu tief geköpfte Rüben wer-
den konsequent vermieden. Eine Ent-
wicklung, die Landwirte und Maschi-
nenbetreiber gleichermaßen erfreut.

Das PR-Rodeaggregat, ausgestattet 
mit gegenläufi gen Rüttelscharen und 
wartungsfreier hydraulischer Stein-

sicherung hebt die Rüben sanft aus 
dem Boden. Die Rüttelbewegung er-
möglicht ein schonendes Roden und 
verhindert gleichzeitig das Anhaften 
von Erde. Der Rodewalzengang  - hy-
draulisch höhenverstellbar - über-
nimmt die weitere Reinigung der Rü-
ben. Auch bei tiefer Rodung gelangen 
weniger Steine, Erde und Blätter in die 
Maschine, was eine enorme Reduzie-
rung des Verschleißes zum Vorteil hat.

Die effi ziente Reinigung erfolgt über 
drei Siebsterne. Durch eine Siebstern-
überwachung und eine automati sche 

Drehzahlanpassung wird die Rübe 
optimal gereinigt und weiter trans-
portiert.

Über einen Ring-Elevator werden die 
Zuckerrüben schonend in den Bunker 
mit einem Ladevolumen von mehr als 
40 m³ gefördert. Die automatische 
Achslastregelung sorgt für gleichmä-
ßige Gewichtsverteilung und größt-
mögliche Bodenschonung.

In weniger als einer Minute wird der 
Bunker komfortabel per Automatik-
funktion entladen.
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Wird der ROPA euro- Tiger mit breiten 
8- oder 9-reihigen Rodeaggregaten aus 
der PR-XL Baureihe bestückt, so kön-
nen deutlich höhere Flächenleistungen 
erzielt werden. 
Reduzierter Kraft stoff ver brauch, 
geringere Fixkosten und erhöhte 
Köpfqualität sind bedeutende Vorteile 
dieser Systemlösung. Durch den Vorsatz 
von breiten PR-XL Rodeaggregaten 
kann auch die Vorderachse des euro-
Tigers mit noch breiteren und extrem 
Boden schonenden 900/60R 32 oder 
1050/50 R32 Terrareifen bestückt wer-
den. Weniger Überfahrten und weni-
ger Wendemanöver tragen zudem zum 
Bodenschutz bei. 
Zum Straßentransport der Rodeaggre-
gate aus der PR-XL-Baureihe (8 oder 
9 Reihen mit verschiedenen Reihen-
abständen) hat ROPA ein eigenes 
Transport- und Koppelsystem ent-
wickelt.
Die (über-) breiten Rodeaggregate 
werden auf den öffentlichen Ver-
kehrswegen in einem druckluftge-
bremsten Trans port wagen längs, mit 
hoch geschwenktem Schlegler, hinter 
dem euro-Tiger gezogen.
Das Ankuppeln des Anhängers kann
der Fahrer mit Hilfe der Rückfahrkamera 
auf dem Farbmonitor mitverfolgen. 
Ohne fremde Hilfe ist ein zügiger 
Andockvorgang jederzeit gewährlei-
stet.
Auch enge Kurven sind für das 
Gespann leicht zu bewältigen. Durch 
die Hinterachslenkung des euro-Tigers 
wird der Transportwagen optimal 
durch die Kurve geführt. Die beiden 
Vorderräder des Anhängers und der 
Straßenverlauf werden durch die 
Rückfahrkamera sehr gut erfasst. 
Zum Anbau des Rode aggregates 
wird der Dreipunkt abgesenkt, in 
die Anhängenase eingefahren und 
anschließend leicht angehoben. Das 
Rodeaggregat hängt sodann im 
Dreipunkt des euro-Tigers, ähnlich wie 
das Schneidwerk beim Mähdrescher. 
Zur Sicherung werden nur noch zwei 
Bolzen gesteckt.

Für den Antrieb des Rodeaggre gates 
werden ein 8-fach Hydraulik-Multi-
kup pler, die 4 Hauptölleitungen mit 
Schnellkuppler verbunden - schnell 
und praxisgerecht.
Im Transportwagen ist das Rode-
aggregat an drei Stellen eingehängt. 
Zum Aushängen wird als erstes der 
Schlegler von der Kabine aus hydrau-
lisch abgesenkt, anschließend wird 
das Rodeaggregat etwa 10 cm 
angehoben und rückwärts aus dem 
Transportwagen gefahren.
Der gesamte Kuppelvorgang ist binnen 
weniger Minuten vollzogen. 

Leistung trifft auf Effizienz - welt-
weit bereits 73 euro-Tiger V8 XL 
im Einsatz.
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Die euro-Maus 3 von ROPA ist ein 
selbstfahrender Reinigungslader für 
Zuckerrüben mit 8,70 Meter breitem 
Aufnahmesystem. Nach dem Zucker-
rübenvollernter kommt die Maus, sie 
nimmt die Rüben aus der Miete auf, 
reinigt diese von anhaftender Erde, 
Unkraut und Köpfresten und verlädt 
sie sodann auf ein Abfuhrfahrzeug.

Mit der patentierten ROPA-Aufnah -
me wird die Rüben-Miete glei-
chermaßen nach links und rechts 
aufgeteilt sowie über einen ange-
triebenen Mittelspitz aufge lockert.
Fingerwalzen arbeiten bis zu 7 cm tief 
im Boden unter der Rübenmiete und 
heben so die Zuckerrüben schonend 
auf die nachfolgende Putzerwalze 
und zwei Förderwalzen. 

Die Rüben werden an der linken und 
rechten Außenseite des Aufnahme-
tisches gereinigt und gleichzeitig auf 
vier gegenläufi g arbeitende Zwickwal-
zen gefördert. Auf diese Weise werden 
Blatt- und Köpfreste sowie Erd anteile 
und Unkraut, eventuell auch gehäck-
seltes Stroh effi zient entfernt.

Eine konische Walze trennt den Rü-
benstrom und schafft so den dop-
pelten Reinigungsweg. Hierdurch 
werden die Schmutzanteile gleichmä-
ßig auf die gesamte Aufnahmebreite 
verteilt und der Acker kann nach der 
Rübenverladung schnell zur Aussaat 
vorbereitet werden.

Mit einem komplett proportional steu-
erbaren Restrübenaufnehmer können 
auch die letzen Rüben bequem auf 
die Aufnahme gezogen werden.

Über den Bauchgurt - ausgestattet 
mit weichen PU-Mitnehmern gelan-
gen die Rüben zum nächsten Reini-
gungselement.

Hier gibt es die Wahlmöglichkeit zwi-
schen einem Siebkettenreiniger für 

leichte und mittelschwere Böden und 
dem Zwickwalzenreiniger, der sich im 
Einsatz auf schweren Böden und bei 
einem hohen Anteil von Verunreini-
gungen bewährt hat.

Nach der Reinigung werden die Rü-
ben mithilfe eines Überladers auf 
Abfuhrfahrzeuge verladen, wobei der 
Überlader stufenlos vertikal und hori-
zontal von der Kabine aus eingestellt 
werden kann. Ein Kippen der Maschi-
ne wird durch Gegenschwenken des 
Kraftstofftankes ausgeschlossen.

Auf der Straße fährt die euro-Maus 
im automotiven Fahrmodus bei nied-
rigster Motordrehzahl und geringem 
Kraftstoffverbrauch.

Auf dem übersichtlichen Farbterminal 
werden stets alle Maschinen zustände 
verständlich dargestellt. Mit den 
beiden ergonomisch angeordneten 
Multifunktionsjoysticks ist die euro-
Maus einfach zu bedienen. An einem 
übersichtlichen Drehwahlschalter und
zwei Tasten nehmen Sie die Fein ab-
stimmung der Maus vor.
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Mit der euro-Maus 4 präsentiert ROPA 
eine neue Generation des selbstfah-
renden Reinigungsladers für Zucker-
rüben mit völlig neuen Dimensionen. 
Im absolut auf Leistung und Effi zienz 
abgestimmten Gesamtkonzept fusio-
nieren praxisorientierte Entwicklung 
mit den neuesten technischen Inno-
vationen aus dem Hause ROPA. Durch 
den eigens von Hermann Paintner 
entwickelten und über 9 Meter lan-
gen Gegengewichtsarm ist die neue 
Maus unverkennbar und bietet in al-
len Situationen bestmögliche Standsi-
cherheit. 

Die auf 5,1 Meter anhebbare Kom-
fortkabine bietet dem Maschinenfüh-
rer einen Arbeitsplatz der Extraklasse 
bei noch nie gekannter Rundumsicht. 
Auf einem übersichtlichen Farbtermi-
nal können alle Maschinenzustände 
überwacht und optimiert werden. 
Für beste Bedienerfreundlichkeit im 
Verladebetrieb sorgen ein übersicht-
liches Bedienpult in neuem Design 
mit logisch gruppierten Bedienele-
menten, einem Drehwahlschalter so-
wie 2 neuen ergonomisch angeord-
neten Multifunktionsjoysticks auf den 
Armlehnen.

Das robuste und auf 10,2 Meter ver-
breiterte Aufnahmesystem besteht 
aus insgesamt 18 Reinigungswalzen 
(serienmäßig mit Hartauftrag), sorgt 
für effi ziente Erd- und Unkrautab-
scheidung und ist das breiteste Auf-
nahmesystem unter allen Reinigungs-
ladern am Markt. Abhängig vom 
not wendigen Reinigungsbedarf kann 
von der Fahrerkabine aus die Reini-
gungsstrecke im patentierten Aufnah-
mesystem variabel in der Länge und 
in der Intensität angepasst werden. 

In das wirkungsgradmaximierte An-
triebskonzept ist der extrem sparsame 
240KW / 326 PS starke Mercedes-

Benz Motor mit  (OM 926, 7,2 Liter 
Hubraum, Abgasstufe 3b) mit AdBlue 
und SCR-Kat integriert, der auch im 
Verladebetrieb automotiv, mit redu-
zierter Motordrehzahl betrieben wird.

 Für die Straßenfahrt lässt sich die 
komplette Maus bequem von der 
Kabine aus mit nur einem Bedien-
element vollautomatisch zusammen-
falten.

Für eine effi ziente Kraftübertragung 
sorgt das neue Hydrauliksystem mit 
optimierter Getriebedrehzahlüber-

setzung, welches bei sehr ruhigen 
1.200 1/min Ladedrehzahl hohen 
Durch satz mit geringstem Verbrauch 
verbindet. Eine leistungsstarke Load-
Sensing-Hydraulik liefert bereits bei 
Standgas höchste Ölleistungen und 
sorgt für schnelle Reaktion der ge-
samten Arbeitshydraulik.

Mit der neuen euro-Maus 4 bekräftigt 
ROPA wieder einmal seine unange-
fochtene Führungsrolle in Herstellung 
und Vertrieb von selbstfahrenden Rei-
nigungsladern.
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NawaRo-Maus
Mit der Konzeptumsetzung der 
NawaRo-Maus schließt ROPA das 
Bindeglied zwischen bodenscho-
nendem und effektivem Transport auf 
dem Acker und einer leistungsfähigen 
Abfuhrlogistik mit kostengünstigen 
LKWs auf der Straße. Das Häckselgut 
wird mit bodenschonenden 
Ge spannen oder Selbstfahrern (z.B. 
umgebaute Zuckerrübenvollenter 
mit Terrareifen) abgefahren und am 
Feldrand in einer Miete abgelegt. Die 
Miete am Feldrand dient gleichzeitig 
als  Puffer, so dass beim Fehlen von 
Abfuhrfahrzeugen nicht der Häcksler 
pausieren muss!
Nachfolgend wird mit der ROPA 
NawaRo-Maus der Silomais oder die 
GPS vom Boden aufgenommen und 
per Überlader (bis 13 m ab Mitte Miete) 
auf LKW überladen. Im Praxiseinsatz 
beträgt die Überladeleistung bis 15 
m³ pro Minute. Durch die variabel 
einstellbare Bodenanpassung des 
NawaRo-Aufnahmesystems sind die 
Verluste vernachlässigbar gering, ins-
besondere auch dadurch, weil immer 
wieder vom gleichen Mietenplatz ver-
laden wird.

euro-BunkerMaus
Die euro-BunkerMaus ist eine selbst-
fahrende Arbeitsmaschine im zwei-
phasigen Konzept zur Reinigung 
und Verladung von Zuckerrüben. Rü -
benmieten mit variabler Breite kön-
nen von einem Bagger oder Radlader
aufgenommen und in den Reinigungs-
bunker der euro-BunkerMaus gefüllt 
werden. Mehrere Reinigungsstufen 
ermöglichen sodann eine intensive
und schonende Reinigung der Zucker-
rüben.

NawaRo-Maus

▶ Hackschnitzel

▶ Getreide
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euro-BunkerMaus
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Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und
wünschen weiterhin viel Freude und Erfolg

mit Rübenernte-Technik aus dem Hause ROPA.

Für uns und unsere über 350 hoch motivierten Mitarbeiter weltweit 
lautet die Zielsetzung bei allen Entwicklungen:

„Wir wollen Ihren Ansprüchen an wirtschaftlicher und 
zukunftsorientierter Zuckerrüben-Erntetechnik gerecht werden.“

www.ropa-maschinenbau.de

Ihre Familie Paintner


